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Praktikumsplan für die Durchführung der fachpraktischen Ausbildung 

in der Klassenstufe 11 der Fachoberschule GS 
(Gültig ab 01. August 2014) 

 
Die Gesamtdauer des Fachpraktikums beträgt 52 Wochen (46 Arbeitswochen plus 6 Urlaubswochen). Während der 
Schulzeit findet der Unterricht wie folgt statt: 
 
2 Schultage pro Woche insgesamt 12 Unterrichtsstunden plus Zusatzunterricht. Der ab Schuljahr 2015/16 vom Ministerium 
für Bildung und Kultur angeordnete Zusatzunterricht findet je nach Organisationsstruktur sechsstündig entweder einmal in 
der Woche im Schulhalbjahr oder jede 2. Schulwoche über das gesamte Schuljahr statt; in diesem Fall ist der/die Schüler/in 
verpflichtet, die Praxiseinrichtung an den Tagen zu besuchen, an denen kein Unterricht stattfindet. In den Schulferien 
erstreckt sich das Fachpraktikum über 5 Tage entsprechend der Regelarbeitszeit des Betriebes (mind. 37,5 Std./Woche). 
 

Kernpraktikum 40 Wochen  
Dauer in 
Wochen 

Kernbereich 1 
Gesundh.-/Pflegerisch. 
Bereich 

Grundlegende berufspraktische Arbeiten in ambulanten und 
stationären Einrichtungen des Gesundheits- und Pflegewesens 
(Kliniken, Heimen, ärztliche Praxen, Pflegediensten u.ä. 
Einrichtungen) einschließlich der Durchführung von 
Verwaltungsaufgaben 

40 
(inkl. 20 Tage 

Urlaub) 

Kernbereich 2 
Sozialpflegerischer 
Bereich 

Grundlegende berufspraktische Arbeiten im Bereich der So-
zialämter, Jugendämter, Gesundheitsämter, der Verbände der 
freien Wohlfahrtspflege u. ä. einschließlich der Durchführung von 
Verwaltungsaufgaben 

40 
(inkl. 20 Tage 

Urlaub) 

Kernbereich 3 
Sozialpädagogischer 
Bereich 

Grundlegende berufspraktische Arbeiten im Bereich der Ju-
gendhilfe und Jugendpflege (Kindertageseinrichtungen, Heime, 
Einrichtungen der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit, 
Jugendämter u. ä.) 

40 
(inkl. 20 Tage 

Urlaub) 

Kernbereich 4 
Hauswirtschaftlicher 
Bereich 

Grundlegende berufspraktische Arbeiten in hauswirtschaftlichen 
Bereichen von Kliniken, Heimen u. ä. Einrichtungen 

40 
(inkl. 20 Tage 

Urlaub) 

    

Ergänzungspraktikum 12 Wochen 
Grundsätzlich in einem anderen Bereich als dem des gewählten Kernbereiches 

Ergänzungsbe-
reich 1 bis 4 

Bereiche s.o. s. o. 
12 

(inkl. 10 Tage 
Urlaub) 

Ergänzungsbe-
reich 5 

Vereinbarungsprak-
tikum 

Andere Praktika in Rücksprache mit der Praktikantenbetreuung 
der Schule* 

12 
(inkl. 10 Tage 

Urlaub) 

* Im Ausnahmefall kann nochmals bis zu 10 Wochen innerhalb des bereits gewählten Kernbereichs das Ergänzungspraktikum abgeleistet werden. 

 
1. Der jeweilige i.d.R. festgelegte Zeitraum variiert und wird für jedes neue Schuljahr neu terminiert (s. Praktikumszeitplan) 

2. Der/Die Schüler/in wählt eigenverantwortlich die Praktikumsstelle aus. Der/Die Praktikantenbetreuer/in genehmigt und 
überwacht das Fachpraktikum.  

3. Betriebsbedingte Ferien der Praktikumsstelle werden vom Gesamturlaubsanspruch (30 Tage) abgezogen. 

4. Praktikumsvertrag (3fache Ausfertigung) und Zeugnisvordruck werden von der Schule ausgehändigt. Die Praktikumsver-
träge sollten i.d.R. zu Beginn des Praktikums der Schule zur Genehmigung vorlegt werden. (Ferien beachten). 

5. Die Arbeitsberichte sind nach Anweisungen der Praktikumsstelle zu führen und werden von dieser unterschrieben und 
bewertet. Nach Abschluss des Praktikums ist ein Praktikantenzeugnis und die Arbeitsberichte unverzüglich der Schule 
vorzulegen. 

6. Der/Die Praktikant/in ist für die Zeit im Betrieb durch die entspr. Berufsgenossenschaft der Einrichtung versichert. 

7. Als Ansprechpartnerinnen stehen Ihnen die entsprechende Praktikumsbetreuerinnen Frau Scharf oder Frau Landau zur 
Verfügung. (E-Mail-Kontakt: c.scharf@schule.saarland und b.Landau@schule.saarland)  
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